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Praktische Schürze, die
auch als Sommerkleidchen

getragen werden
kann.

SCHÜRZE FÜR FÜNFJÄHRIGES MÄDCHEN
Material : 1 m Baumwolle, 90 cm breit, 1 m Schrägband in
einer passenden Farbe oder aus dem Stoff, Gummiband.
Zunächst schneiden wir 50 cm des Stoffes für den untern Teil
der Schürze ab. Damit sie weit genug wird, setzen wir auf
jeder Seite noch ca. 10 cm an, es ergibt sich so ein Stück Stoff
von 50 cm auf 1 m 10 cm.
Den obern Teil schneiden wir nach dem Schnittmuster, säumen

ihn aussen herum und fassen die hintere Öffnung und den
Halsausschnitt (den wir vorher je nach Bedarf vergrössert
haben) ein. Der obere Teil kann auch aussen herum mit einem
Schrägband eingefasst werden, ebenso die Taschen.
Oben am grossen Stück nähen wir einen Saum von ca. 1 y2cm
Breite. Dann steppen wir den obern Teil so darauf, dass dieser

Saum durchgängig bleibt, damit wir ein Gummiband
durchziehen können.
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Wir schneiden die Flügelchen

nach dem Schnittmuster,

säumen sie aussen,
kräuseln sie und nähen sie

an der bezeichneten Stelle
an den Oberteil. Die
Taschen werden geschnitten
und aufgesteppt. Als
Verschluss befestigen wir hinten

3 Knöpfe und 3 Ösen.

Wir stecken den Saum ab
und nähen ihn. Das Schürzchen

kann auch als
Schürzchenkleidchen - hinten bis
zur Taille geschlossen -
gearbeitet werden.

Annemarie im Garten.

BAST-WEBARBEIT
Material: Leere Konfitüren-Dose aus imprägniertem Karton
oder ähnlichem, Tura-Bast.

Arbeitsfolge : Nachdem wir die Dose sauber ausgewaschen
und getrocknet haben, können wir unsere Arbeit beginnen.
Mit einer starken, spitzen Nadel und Sternfaden spannen wir
senkrecht um die Aussenwand Fäden, und zwar beginnen wir
von innen her am unteren Rand, stechen dann von aussen
her in den oberen Rand und nach 2 cm Abstand wieder von
innen nach aussen und hinunter usw., bis wir wieder am
unteren Rand aufhören (siehe Schnittmusterbogen). Nun können

wir mit dem Weben ringsum beginnen: zuerst mit rotem
Bast, einen Faden aufnehmen, einen Faden liegen lassen; die
2. Runde mit gelbem Bast im gleichen Muster, aber versetzt;
die 3. Runde wieder rot usw. Auf diese Weise erhalten wir das
abgebildete Streifenmuster. Damit das Gewebe fest wird,
müssen wir es immer gut zusammenstossen. Den oberen und
unteren Rand verzieren wir mit Überwendlingsstichen, ein-
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